
~\ 
JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09l04 

Baustelle: Sportbad.FN .................................................................................................................... ... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr . . 1l~ .... ........ vom .1~ .. Qi:~.Q~.7 ........ .......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 40Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 7 .Eisenflechter 

Arbeitszeit: von .. ?.·.9.9... ...... Uhr bis „rn:~9...... Uh1· 

Temperatur: min .. 9........... ° C max. :t~ ........ 0 
, 

3 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis............ Uhr 

Witterung: 181 sonnig 
~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

schalen der Decke ü UG BT E zwischen den Unterzügen 
schalen.bewehren und betonieren des letzten Unterzug im BT E 
teilweise schalen der Unterzüge ü UG im BT C/Rampe 
stellen der Wandschalungen Zwischenwände im Anlieferungsbereich BT E2 
bewehren der Aufkantungen Saunagarten 
schalen der Wandtakte Schwimmerbecken 
teilweise schalen der Decke ü UG im BT B um das Kursbecken 
schalen.bewehren und betonieren der Brüstungen Aussenwand BT A Ebene 07 Takt 3 
bewehren der Decke ü Ebene 06 Teil C Parkhaus 
anbringen der Kernbohrungen bei den Verdunstungsrinnen in den Parkhausebenen 
versetzen von Treppenläufen im Fluchttreppenhaus 
ausschale·n der betonierten Treppenpodesten im Fluchttreppenhaus und Treppenhaus West 
Nacharbeiten in den UG Ebenen des Parkhaus 
ausschalen der SB 3 Wand EG Achse J BT D 
vorbereiten und stellen des Wandtakt 2 SB 3 Wand in der Achse J /EG BT D 
schalen der Unterzüge ü UG im Bereich Treppenhaus BT E 
bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 

D Regen 
0 Sturm 

anpassen der gefertigten Rundelemente am Lehrschwimmbecken nach dem Gefälle der Bodenplatte 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 
D Frost 

Auftraggeber: ................................................................. .. Auftragnehmer: .~if!§!~ .............................. ................. .J ... .. 
Stand: 12 / 01 

1 

Seite 11'" 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

Bausteil~: Sportbad. FN .................................................................................................................... ... . 

Baustellenbericht Nr. 175 vom 16.02.2017 ......••... .. ..• .. . .. ...... ...•.•....•................ .. 
Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von .7.00 ........ Uhrbis .. 16:30 ..... Uh 1----------------1------------t Anzahl Belegschaft 

1 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Ei senflechter 

3 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

Temperatur: min. -3 ......... • C max .. T.9. ........ • 1 
Ausfall wegen Schlechtwetter: 

0 ganztägig O von............ bis..... ....... Uhr 

Witterung: D sonnig 

~ bewölkt 
D Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

schalen der Decke ü UG BT E zwischenden Unterzügen 
ausschalen des am Vortag letzten betonierten Unterzug im BT E 
schalen der Unterzüge ü UG im BT C Rampe 
bewehren der Aufkantung Saunagarten 
bewehren der Zwischentakte Wände Vereinsbecken 
teilweise zuschalen der Deckenaufkantung Saunagarten 
schalen der restl Deckenaufkantung entlang Saunagarten 
betonieren der Decke ü Ebene 06 im BT C Parkhaus 
versetzen von Treppenläufen im Fluchttreppenhaus 
schalen der SB 3 Wand im EG BT D Achse J 
einschalen der Aussenwandstürze im BT A Ebene 07 
ausschalen der betonierten Wände im BT A Ebene 07 
bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
Nacharbeiten in den UG des Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Siam! 
12 1 

:,uftragnehmer gj~§!~ ................................. ····~~~-;-/:;·;· 



1 
1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB op.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ..................................... · ................................. ................... ...................... 1 ....... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 176 vom 17.02.2017 ............... .. . . .....•••.•...... ••.• ........••.••.... 
Anzahl Belegschaft . 

1 Aufsichtführende 

Maschinisten /Fahrer 

3 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

Anzahl Nachunternehmer 

42Ma NB Bau 

8 . Eisenflechter 

Arbeitszeit: von ].00 ........ Uhr bis ... 1g;~9...... hr 

Temperatur: min. -3 ......... • C max. +6........ C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von........... . bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig ~ Regen 

D bewölkt D Sturm 
D Schnee! 
D Frost i 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

versetzen von Treppenläufen im Fluchttreppenhaus 
abräumen der Fläche für Abklebung im Bereich BT A Einfahrt TG 
anfertigen der Aussparungen für SB 3 Wand 
ausschalen der Bodenplatte Saunagarten 
ausräumen der UG Parkdecks 
abladen der FT Hohlwände für BT C Ebene 08 

Beenden der Arbeiten wegen Starkregen ! 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .l;l!1§!~ ................... .............................. ... . .. 

Stand: 12 / 01 Seite 1 vbn 1 



1 

. JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.r-04 

Baustelle: Sportbad_FN ................................................................................................................... ' .... . 

······················································································---------········· ············ ······· ··················· ···· · 

Baustellenbericht Nr. 177 vom 20.02.2017 •••• ....... •.. .... . ........... ............ ......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..7.00 ........ Uhr bis .. 16:30 ..... Uh 

~--,----+--____;,_--------11-----1---------1 
2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ • C max .. +8 ....... . 

3 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ......... ... Uhr 

Witterung [81 sonnig 

[81 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
bewehren von Zwischenwänden im BT E 2 zur Anlieferung hin 
teilweise zuschalen der fertig bewehrten Zwischenwände im BT E 2 
schalen der Unterzüge im BT C ü UG 
schalen der Unterzüge im BT E ü UG um das Treppenhaus Süd 
bewehren der Unterzüge im BT E ü UG 
zuschalen und betonieren der Deckenaufkantung Saunagarten Teil 1 
zuschalen und betonieren der Wände Schwimmerbecken Takt 3 

bewehren der SB 3 Wand EG in Achse J BT D 
vorbereiten für das Zuschalen der SB 3 Wand 
entfernen der Abdeckungen auf der Decke BT C o Ebene 06 
teilweise ausschalen der Deckenabschalungen BT C ü Ebene 06 
schalen.bewehren und betonieren der Wandstürze Aussenwand BT A Ebene 07 Takt 3 
schalen.bewehren und betonieren von 2 Stützen im BT A Ebene 07 
vorbereiten zum Stellen der Wände Treppenhaus West BT A Ebene 07 

Nacharbeiten in den UG Parkhaus 
ausräumen der verschiedenen Parkebenen Teil A+C Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 

D Schnee 

0 Frost 

i 

1 

1 

1 

Auftraggeber: ...... ............................................................ . Auftragnehmer:.~][}~!~ .................................. ......... ........... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 v n 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ................................................................................. ...................................... . 

Anzahl 

2 

3 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von ............ bis ........... . Uhr 

Witterung: D sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge ü UG BT C 
schalen, bewehren und betonieren der Unterzüge ü UG BT E 

D Regen 
D Sturm 

schalen.bewehren und betonieren der Zwischenwände UG BT E 2 im Bereich der Anlieferung 
schalen.bewehren und betonieren des Treppenhaus Süd UG BT E 
zuschalen der SB 3 Wand im EG BT D Achse J 
ausschalen der Wände Schwimmerbecken Takt 3 
stellen der Wandschalungen Schwimmerbecken Takt 5+6 
zuschalen des Wandtakt 4 Schwimmerbecken 
bewehren der Aussenwand Sportbad zum BT C Rampe in Achse N1 
ausschalen der Deckenaufkantung Saunagarten 
schalen der Decke ü UG BT B Abschnitt 1 um das Kursbecken 
bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
ausschalen der Aussenwandstürze Wandschalung Takt 3 BT A Ebene 07 Parkhaus 
ausschalen der betonierten Betonstützen im BT A Ebene 07 
versetzen der Hohlwände Teil C Ebene 08 in Achse A" 
Nacharbeiten im UG Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: Einsle · . .............. ~-· .............. ..... ~. .. . .. . .. . . .. .. ... . . . . . ... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vbn 1 



JOSEF HEBEL·GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ...................................................................... .......... .. .. .... ................... ........... .. 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr . . 1l~ ............ vom -~~ .. Qi:i.Q:1.7 .................. .. .. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Arbeitszeit: von 7 .00 ................. 
1 

Uhr bis „16:30 ..... U~r 
i 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ ° C max. :t1.?....... 0 ~ 
3 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: 181 sonnig 

181 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge ü UG BT C Rampe inkl.Decke ü den Unterzügen 
ausschalen der am Vortag betonierten Unterzüge um das Treppenhaus Süd 
zuschalen des Treppenhaus Süd 
teilweise ausschalen der Zwischenwände UG Anlieferung 
bewehren der Aussenwand Sportbad zur Rampe BT C hin 
abräumen der Abfahrtsrampe 
zuschalen und betonieren des Wandtakt 4 Schwimmerbecken 
zuschalen des Zwischentakt Vereinsbecken Seite Saunagarten 
bewehren des Zwischentakt Vereinsbecken an der Achse A entlang 
bewehren der Deckenaufkantung Teil 2 Saunagarten 
zuschalen der Deckenaufkantung Teil 2 Saunagarten 
bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
ausräumen des UG Sportbad BT A+B 
zuschalen und betonieren des Wandtakt 2 SB3 Wand im EG Achse J BT D 

schalen der Decke ü Fluchttreppenhaus 
schalen der Treppenhauswände im BT A Ebene 07 
versetzen der Hohlwände BT C Ebene 08 
Nacharbeiten in den UG Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

! 

! 

Auftraggeber: ........................... ....................................... . Auftragnehmer: .~lrll:!!~ ............. .................... ................. J .... . 

Slaad: 12 /01 SeUe 1 t 1 



1 

1 
JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09f2-04 

Baustelle: Sj>orlbad. FN .............................................................................................................. ...1 ..... . ~\ 
JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 180 vom 23.02.2017 •.••..•....•...••• . ............. .... .... .•..... ........ . 
Anzahl Belegschaft Anzahl. Nachunternehmer Arbeitszeit:von . 7.00 ........ Uhr bis .J~P.Q ...... U r 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +5 ........ ° C max .. +12 ...... ° C 

3 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von ............ bis ............ Uhr 

Witterung: t8l sonnig 

t8l bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge ü UG BT C Rampe 
bewehren der Unterzüge 
schalen der Decke ü UG BT C Rampe zwischen den Unterzügen 

D Regen 

D Sturm 

schalen der Decke ü UG im Bereich der Anlieferung BT E 2 und ü BT E um das Treppenhaus 
ausschalen der Unterzüge BT E 
ausschalen der betonierten Zwischenwände im Bereich Anlieferung BT E 2 
schalen der UG Aussenwand Anlieferung/Rampe C 

bewehren dieser Wand 
bewehren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
abschalen der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
zuschalen der Deckenaufkantung Teil 2 Saunagarten 
zuschalen und betonieren des Zwischentakt Vereinsbecken auf Seite des Saunagarten 
bewehren der Wände Schwimmerbecken 
teilweise zuschalen des 2.Zwischentakt Vereinsbecken auf Seite der Aussenwand Achse A 
teilweise schalen der Decke ü UG um das Kursbecken 
ausschalen der SB3 Wand Takt 2 EG/ BT D in Achse J 
<<abhängen der SB3 Wand mit LKW Planen und Heizlüftern 
teilweise schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
betonieren der Hohlwand in Achse A" BT C Ebene 08 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Eir!~l~ .................................................. i .... . 
Stand: 12/01 



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB ~9.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ............................................................................................................... ........ . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 181 vom 24.02.2017 ··· ······· ····· ··· ... •.... ...•....... ....... .. .... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ........ Uhr bis „15:30...... hr 

1 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +6 ........ • C max. +12...... C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

[gl bewölkt 
D Regen 
D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Decke ü UG BT E 2+C/Rampe 
schalen der Unterzüge im BT C Rampe 
bewehren der Unterzüge BT C Rampe 
schalen der Decke ü UG BT E am Treppenhaus Süd 
teilweise ausschalen der Treppenhauswände Süd im UG 
bewehren und zuschalen der UG Aussenwand zwischen Sportbad und BT Rampe 
zuschalen des letzten Zwischentakt Vereinsbecken 
ausschalen des am Vortag betonierten Zwischentakt Vereinsbecken Seite zum Saunagarten 
teilweise ausschalen des Wandtakt 4 Schwimmerbecken 
zuschalen und betonieren der Bodenplatte Lehrschwimmbecken 
zuschalen und betonieren der Deckenaufkantung Teil 2 Saunagarten 
zuschalen,bewehren und betonieren von 2 Stützen Teil C Parkhaus Ebene 08 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
teilweise ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Sehne 

D Frost 

Auftraggeber: ................................................................. .. Auftragnehmer: .~if!~!~ ...................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 2-04 

~\ Baustelle: Sportbad _FN .................................................................................................................. ..... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 182 vom 27.02.2017 · 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ·~:i-it VO~ 

0 

:;.,;.;. :.::: 

0 0 

~~; -~.: 

0

: ·; ~ ,~~ :: : 
0 + 0 0 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +6 ........ ° C max. +15 ° "' . ...... ,.., 
1 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ........... : Uhr 

Witterung: D sonnig 

fgJ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

abräumen der Rampenfläche 
anzeichnen der Bodenplatte Rampe und nacharbeiten der Seiten 

abpumpen des anstehenden Wasser entlang der Dehnfuge 
schalen der Unterzüge BT C Rampe 
schalen der Decke ü UG BT C Rampe zwischen den Unterzügen 
zuschalen der Aussenwand Sportbad zu BT C Rampe 

D Regen 

D Sturm 

stellen der Wandschalung in Verlängerung der Aussenwand bis zur Dehnfuge Abfahrtsrampe 
ausschalen der Deckenaufkantung Saunagarten Teil 2 
schalen der Decke ü UG BT B 1 um das Kursbecken 
ausschalen der betonierten Wandtakte Vereinsbecken 
ausräumen des Vereinsbecken 
einheben der angelieferten Aussendämmung in das Vereinsbecken 
schalen der letzten Wandecke Schwimmerbecken 
zuschalen des Wandtakt 5 Schwimmerbecken 
räumen und reinigen der Bodenfläche Sportbad 
ausschalen der bereits betonierten Unterzüge BT E 
schalen der UG Decke an diesen Unterzügen 
ausschalen des UG Treppenhaus Süd 
bewehren der Decke ü UG BT E 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen.bewehren und betonieren von Stützen Ebene 08 BT C Parkhaus 
ausschalen bereits betonierter Stützen BT C Ebene 08 
stellen der Wandschalungen Treppenhaus BT A Ebene 07 
schalen der Unterkonstruktion für Pflanzentröge Parkhaus 
Anlieferung von Bewehrungsstahl 
Nacharbeiten im UG Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber .................................................... ............... . 
1 Auftragnehmer .. ~JQ§!!=: ............... ......... ..................••.. .... J ••••• 

Stand: 12 / 01 Seite1 t 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ..................................... ...................................... .... ........... ........................ .... .. . 

JOSEF HEBEL ············································································································································ ...... . 

B austellenbericht Nr. 183 vom 28.02.201 7 ... .... ........... . ....•......... .... ...... •....... , .... 
1 

Arbeitszeit :von . 7.oo ........ Uhr bis .. 16:30 .... uhr 

Temperatu" min. +3 .••..••. • C max .. tJ.Q ....•. •lc 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

1 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von .......... .. bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

[81 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der Bodenplatte Rampe 

[81 Regen 

D Sturm 
[81 Schnee 

D Frost 

einbauen von Magerbeton in den Vertiefungsvouten,die nach vorhandenem Plan im alten Jahr 201 6 ausgehoben 
wurden<« jedoch nach neuem Plan jetzt 20cm höher sind 
schalen der Unterzüge ü UG BT C Rampe 
schalen der Decke ü UG zwischen den Unterzügen BT C Rampe 
bewehren der Aussenwand Rampe bis zur Dehnfuge Rampe 
bewehren der Decke ü UG BT E 
ausschalen des UG Treppenhaus BT E 
ausschalen der Deckenaufkantung Saunagarten 
schalen der Decke ü UG BT B1 
anzeichnen der Maschinenfundamente im BT A+B 
schalen.bewehren und betonieren der letzten Stütze am Kursbecken 
schalen.bewehren und betonieren von 2 Stützen Ebene 08 BT C Parkhaus 
ausschalen der betonierten Stützen im BT A Ebene 07 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 

verschließen der PI P lattenstöße mit Sandbeton und Rippenstreckmetall 
schalen und betonieren des Wandtakt 5 Schwimmerbecken 
schalen der Pflanzentröge Parkhaus 
ausschalen von Wänden Ebene 08 BT A Parkhaus 

stellen von Wandschalungen Treppenhaus Ebene 08 BT A Parkhaus 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C Parkhaus 
Nacharbeiten im UG Parkhaus 
Anlieferung der Styroporblöcke(3 LKW) und zwischenlagern des Material,weil Abkleber noch nicht fertig! 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

i 

Auftraggeber: ............... ................................................... . Auftragnehmer: .~!!}l'!!~ .................................... ................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 v< n 1 



i 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ....................................... · ........... ................................................................... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 184 vom 01.03.2017 •••..••......... .. ······ ·· ····················· · ···1·· ·· 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..7 .00 ........ Uhr bis „16:30 ..... . U~r 

1 

max. +10 ...... ·!c 
2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ • C 
Facharbeiter 1 
Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: 0 sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

~ Regen 

D Sturm 

ab 10:00 verlegen der Styroporblöcke,jedoch: kein zügiges verlegen möglich,da Abkleber nicht fertig!!! 

~Schnee , 
i 

0 Frost 

<<untere Lage wäre an einem Tag verlegt worden.Durch Behinderung 0,5 Tg Verlust 2 Arbeiter.auch wegen der neui n 
Lieferung und dem Zwischenlagern (Regie) 
bewehren der Decke ü UG BT E 
bewehren der Aussenwand zwischen Sportbad und Abfahrtsrampe 
schalen der Unterzüge und der Decke ü UG ST C/Rampe 
zuschalen und betonieren der Aussenwand Sportbad/Rampe BT C 
ausschalen des UG Treppenhaus BT E 
einbringen der Ausgleichsrollierung im Treppenhaus 
schalen der Decke ü UG ST 81 
schalen der Wände Schwimmerbecken 
ausschalen der betonierten Wände Schwimmerbecken Takt 5 
ausschalen der betonierten Wände Vereinsbecken 
ausschalen der noch eingeschalten Unterkonstruktion an den Beckenwänden 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A 
ausschalen der betonierten Stützen BT C Ebene 08 
schalen der Unterkonstruktion für Pflanzentröge Parkhaus 
schalen des Treppenhaus BT A Ebene 07 
abschalen der Bodenplatte Abfahrtsrampe 
anbringen der Fugentrennung an der Dehnfuge Abfahrtsrampe 

Nacharbeiten im UG Parkhaus 
ausschalen der Deckenaufkantung Saunagarten 

ausschalen der Decke Saunagarten 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Staod 

12 1 

:,uftragnehmer .S!n§!L.. . . ......... .. . .. . ··~~;: ;A ; 



~\ 
JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 185 vom 02.03.2017 •• ••••.........••. . •.........••......•............... •.. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ... ..... Uhr bis .. 16:30... ... hr 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +5 ........ • C max. +14...... C 
1 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig ~ Regen ~ Schnee! 

~ bewölkt O Sturm D Frost 1 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

bewehren der Decke ü UG BT E+C 
ausschalen der Aussenwand Sportbad zu Abfahrtsrampe BT C 
schalen der Unterzüge an die ausgeschalte Aussenwand 
schalen der Decke ü UG BT C zwischen die Unterzüge 
zuschalen und betonieren der Aussenwand von Achse G/N1 bis zur Dehnfuge BT C/Abfahrtsrampe Teil 1 
bewehren der Abfahrtsrampe Teil 1 
schalen der Bodenplatte Abfahrtsrampe Teil 2 
schalen der Decke ü UG BT BJ.bis zur Konsole Vereinsbecken 
abräumen der Decke BT B2 
teilweise bewehren der Decke ü UG BT 2. 
bewehren der Wandtakte 6+ 7 Schwimmerbecken 
ausschalen aller betonierten Wandtakte Schwimmerbecken und Vereinsbecken 
ausschalen der Becken-Bodenplatten im Bereich der aufgestellten Wandelementen 
ausschalen der Deckenaufkantung Teil 2 Saunagarten 
teilweise ausschalen der Bodenplatte Saunagarten im Bereich der aufgestellten Schalungen 
verlegen der Styroporblöcke BT A im Bereich des Fahrradstellplatz 
<<<Verzögerung der Verlegearbeiten durch nicht fertiggestellte Abdichtungen.daraus resultierend zwischenlagern 
der angelieferten Blöcke und danach umsetzen mit Schaufellader für das Versetzen(Regie) 
stellen der Wandschalungen Treppenhaus BT A Ebene 07 
bewehren der Wände Treppenhaus West BT A Ebene 07 
anbringen der Unterkonstruktionen für die Pflanzentröge 
ausschalen der betonierten Stützen im BT C Ebene 08 
schalen.bewehren und betonieren von Stützen im BT C Ebene 08 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C 
teilweise schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
bewehren der Rampenauffahrten BT B Parkhaus 

schalen derTreppenhauswände BT C Ebene 08 Parkhaus 

Nacharbeiten in den UG Ebenen Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~]!!§!~ ................................................... .. .. 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



1 
1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2104 

Baustelle: Sportbad.FN ............................................. .............................. .......................... ................ .. . 

Baustellenbericht Nr. 186 vom 03.03.2017 ·················· ..••.......•.•...........•••••..••• 
Anzahl Belegschaft Anzahl 

2 Aufsichtführende 40 

Maschinisten /Fahrer 8 

4 Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

6 Ebra Leiharbeiter 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Arbeitszeit: von 7:00 Uhrbis .. 13:30 ...... Uhr 

Temperatur: min. 5 .......... ° C max.:t.1.1 ... .. . 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

0 ganztägig O von............ bis............ Uhr 

Witterung: 0 sonnig 1:8:1 Regen 

1:8:1 bewölkt O Sturm 

D Schnee 

0 Frost 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

bewehren der Decke ü UG BT E + C 

schalen der Unterzüge an die Aussenwand 

schalen der Decke ü UG BT C zwischen die Unterzüge 
ausschalen der Aussenwand Achse GIN 1 
bewehren und der Abfahrtsrampe Teil 1 
schalen der Decke ü UG BT 82 
bewehren der Wandtakte Schwimmerbecken 

ausschalen der betonierten Wandtakte Schwimmerbecken 
verlegen der Styrodurblöcke Fahrradstellplatz 

stellen von Wandschalungen Treppenhaus West BT A Ebene 07 
anbringen der Unterkonstruktionen für Pflanzentröge 

ausschalen von Stützen BT C Ebene 08 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A 

bewehren der Treppenhauswände BT C Ebene 08 Parkhaus 

Nacharbeiten im Parkhaus 

bewehren der Wände Treppenhaus West BT A Ebene 07 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Elm~!~ ........................... ......... ......... ......... . . 

sta,d, 12101 Seite 1 " [ 1 



1 
1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB Oß.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ............................... ................................................................................. ...... .. 

J OSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 187 vom 06.03.2017 ....•.••.......... . .... .•..•.•......... ........•... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ........ Uhr bis .J~:~9...... hr 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +5 ........ • C max. +12 ..... . C 

1 Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

[8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

schalen der Unterzüge ü UG BT C Rampe 

schalen der Decke ü UG zwischen den Unterzügen BT C Rampe 

bewehren der Rampenabfahrt Teil 1 

schalen und betonieren des Wandtakt 6 Schwimmerbecken 

schalen der Decke ü UG B 1 
bewehren der Decke ü UG B1 
verlegen der Styroporblöcken BT A TG 

schalen der Decke BT A Ebene 07 
ausschalen der bereits betonierten Treppenhauswände BT A Ebene 07 
schalen.bewehren und betonieren einer Wand BT A Aufzug Ebene 07 
bewehren der Auffahrtsrampen Teil B Ebene 09/10 und 10/11 
nacharbeiten in den UG Parkhaus 

ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C Parkhaus 
schalen der Treppenhauswände BT C Ebene 08 
anbringen der Edelstahlprofile Auffahrtsrampen BT B Parkhaus 

Abnahme der Bewehrungen durch Prüfstatiker 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

[8J Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ............ ...................................................... . Auftragnehmer: .~im~!!'! ...................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vot 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ..................... · ................................................................................................. . 

JOSEF HEBEL ·····•····································································•····························· ···································· ...... . 

Baustellenbericht Nr. 188 vom 07.03.2017 .•....•..••...••.. ································· 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachuntemehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .. 16:30 ..... . t 2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min .. '!".?......... • C max. :tJ.?....... 0

1 C 
1 Facharbeiter 

Fachwerker ' Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis........ .... Uhr 

Witterung: D sonnig 
[81 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

betonieren der Auffahrtsrampen BT B Parkhaus Ebene 09/1 o und 10/11 
schalen.bewehren und betonieren von Maschinenfundamenten im UG BT B 
abschalen der Decke ü UG BT 2 

anbringen der Bodenaussparungen+ der Rohre dn 125 als Deckendurchführung 
betonieren der Decke ü UG BT B 2 
bewehren der Rampenabfahrt BT A 2 

abschalen der Dehnfuge Rampenabfahrt Teil 1/2 
abstützen der Bodenplattenabschalung Rampenabfahrt 
ausschalen des Wandtakt 6 Schwimmerbecken 
zuschalen des Wandtakt 7 Schwimmerbecken 
schalen der Unterzüge und Decke ü UG BT C Rampe 
bewehren der Unterzüge und Decke ü UG BT C Rampe 
stellen der Wandschalungen Aussenwand Sportbad entlang Abfahrtsrampe 
stellen von Wandschalungen im UG BT E 2 Zwischenräume 
ausschalen von Unterzügen im BT E 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
ausschalen der Treppenhauswände Ebene 07 BT A Parkhaus 
einschalen und bewehren der restl Wände am Aufzug BT A Parkhaus 
schalen von Treppenhauswänden im BT C Ebene 08 
schalen der Unterkonstruktionen für Pflanzentröge 
aufräumen der Arbeitsräume entlang Kran 3 
verschließen der Spannlöcher Aussenwand in Achse N12 
anbringen der Styrodurplatten an der Aussenwand in Achse N12 
nacharbeiten in den UG Parkhaus und UG Sportbad BT D 

verlegen der Styroporblöcke im BT A Parkhaus 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

[81 Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber. ................................................................... Auftragnehmer .. ~m~!~····················· ······························+·· 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo11 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ............ · .......................................................................................................... . 

JOSEF HEBEL ............................................................................................................................................. ...... . 

Baustellenbericht Nr .. 1~~ ......... ... vom .Q~-.Q~:~.Q~.7 ...... ........... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .. 16:30 ...... U r 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +5 ........ ° C max .. +12 .... .. ° C 
2 Facharbeiter 4 Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

[8J bewölkt 

· Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

betonieren der Abfahrtsrampe BT A 1 

betonieren der Wand Takt 7 Schwimmerbecken<fertig ! 
abdecken der Decke ü UG BT B 2 
ausschalen der Deckenabschalung BT B 2 
schalen der Unterzüge und Decken ü UG BT C Rampe 
bewehren der Unterzüge und Decken ü UG BT C Rampe 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
ausschalen der Treppenhauswände BT A Ebene 07 

zuschalen und betonieren der restl Wände BT A Ebene 07 

schalen _der Treppenhauswände BT C Ebene 08 
abladen der Hohlwände für Rampe Bt 8 Ebene 10/11 
verlegen der restl.Styroporblöcke im BT A Parkhaus 
verlegen der Styrodurplatten Aussendämmung Achse N12 
Nacharbeiten im UG Sportbad BT D und UG Parkhaus 
stellen der Wandschalungen Achse N1 Sportbad zur Abfahrtsrampe hin 
ausschalen von Wandtakten Schwimmerbecken 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C 

Geräteeinsatz: 
2 B~Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

[8J Regen 

D Sturm 
D Schnee 
D Frost 

Auftraggeber: ........................................ .......................... . 
1 . 

Auftragnehmer: .~ir!~!~ ................................................... ; ... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vor 1 



1 
1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 2-04 

J{\ Baustelle: Sportbad. FN .................................... · .............................................. ............................... ..... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr .. 1 ~~............ vom .Q~-.9~:~.Q~.7 .................. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .. 16:30 .... . 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +5 ........ ° C max .. +12 ...... 0 

2 Facharbeiter 4 Eisenflechter Eberh. 
Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

bewehren der Unterzüge und Decke ü UG BT C Rampe 
abschalen der Decke ü UG BT E+C/Rampe 
schalen der UG Decke um das Treppenhaus BT E 
abschalen des Deckenende am Überzug 
ausschalen der Dehnfugenabschalung Rampenabfahrt Teil 1 
anbringen der Däm_mung und des· Gleitlager an der Bodenplattenkonsole 
auffüllen des Arbeitsraum parallel zur Dehnfuge mit Magerbeton 
teilweise bewehren der Bodenplatte Rampe Teil 2 
teilweise bewehren der aufgehenden Wände Rampe Teil 1 
schalen der UG Wand in Achse N1 Sportbad zur Abfahrtsrampe 
ausschalen der fertig gestellten Wände Schwimmerbecken 
bewehren der Zwischenwände UG BT E2 am Kran 1 
anbringen einer Absturzsicherung um das Kursbecken 

entladen der angelieferten Filter von Wassertechnik 
versetzen der Hohlwände BT B Rampe Ebene 10/11 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A 
ausschalen der Wände Treppenhaus Ebene 07 BT A 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C 
Nacharbeiten im UG Parkhaus und Sportbad BT D 
schalen der Treppenhauswände in Ebene 08 BT C 

starker Regen den ganzen Tag über!!!! 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

~ Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ................................................................... Auftragnehmer: .~ir.~!~ ................................................... ; ... . 
Staodc 12 /01 Seite 1 '°( 1 



1 
' 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ....................................................................................................................... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 191 vom 10.03.2017 
. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ••••••••••••••••••••••••••••••••• i •••• 

Anzahl Belegschaft Anzahl 

2 Aufsichtführende 42Ma 

Maschinisten /Fahrer 8 

2 Facharbeiter 4 

Fachwerker 

Auszubildende 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Eisenflechter Eberh. 

Arbeitszeit: von 7.00 Uhr bis 13:30 uJr .. .......... ..... ......... .. ...... 1 

Temperatur: min. +5 ........ ° C max. +15 °ic • • ••••• • • •• • • 1 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von.... ........ bis ............ Uhr 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
bewehren der Decke ü Ebene 07 BT A 
abschalen der Decke ü Ebene 07 BT A 
ausschalen der Decke ü Ebene 06 BT C 
schalen der Treppenhauswände BT C Ebene 08 
bewehren der Treppenhauswände BT C 
betonieren der Hohlwände BT B Rampe Ebene 10/11 

restl.bewehren der Decke ü UG BT E 
abschalen der Decke ü UG BT C/Rampe 
vorbereiten der Decke ü UG BT C+E fürs Betonieren am Samstag 
Abnahme der Bewehrung durch Statiker und Prüfstatiker 
bewehren der UG Zwischenwand im BT E 2 
teilweise bewehren der Aussenwand Sportbad zu Abfahrtsrampe im BT A Achse N1 
bewehren der Abfahrtsrampe BT A 2 · 
ausschalen der Wände Schwimmerbecken 
ausschalen der Unterkonstruktion für Wände Schwimmerbecken 
schalen des Auslaufbecken Rutschenturm 
stellen der Wandschalungen S83 Wand EG BT D in Achse J 
Nacharbeiten im UG BT D Sportbad 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .S!n!~l~ .................................................. ... .. 
Stand: 12/01 



-

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 9.2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ............................................................................................................... ....... .. 

Baustellenbericht Nr .. 1~~ .. .......... vom .1t.Q~:~.QJ.7 .......... ....... i····· 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . .?.-.9.9. ........ Uhr bis .. H:99... ... ll)hr 

1 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ • C max. +16...... C 
Facharbeiter 4 Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von ............ · bis ............ Uhr 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

betonieren der Decke ü UG BT E+C 
zuschalen des 3.letzten Wandtakt Aussenwand Sportbad zur Abfahrtsrampe 
betonieren des 3.letzten Wandtakt 
teilweise bewehren des 2.letzten Wandtakt Aussenwand Sportbad zur Abfahrtsrampe 
fertig bewehren der Abfahrtsrampe BT A 2 
ausschalen von betonierten Bodenplatten Becken Sportbad 
bewehren der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen der Wand in Achse D" Rampe BT B Ebene 11 
abschalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus im Treppenhaus 
verlegen der Styrodurplatten Achse A 
abschalen Bodenplatte Rampe BT A 2 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnel 
D Frost 

1 

Auftraggeber: .............................. ....................... : ............ . Auftragnehmer: .~irl~!~ ...................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 vo~ 1 



JOSEF HEBEL G_mbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 2-04 

i;\ Baustelle: Sportbad.FN .......................... ........................................................... · ................... .. ....... ..... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr .. 1~~ ............ vom .1 ~-.9~:~.Q~.1 ................... ~ .. . 
1--A_n_za_h_l-+-B_e_l_eg_s_c_h_a_ft ___ --l_A_nz_a_h_l-+-_N_ac_h_u_n_te_r_n_e_hm_e--1r Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .J~:.~.q ...... U~r 
2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau · 1 

. .Maschinisten /Fahrer . 8 . . Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ • C max. :t.1.~ ...... • b 
3 Facharbeiter 4 Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker 

Auszubildende 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von .. .......... bis ............ Uhr 

Witterung: [8] sonnig 

D bewölkt 
0 Regen 
D Sturm 

D Schnee 
D Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

betonieren der Abfahrtsrampe BT A 2 
ausschalen der Decke ü UG BT E+C teilweise 
schalen der Aussenwand Achse N1 
schalen der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der SB 3 Wand im EG Achse J BT D 
bewehren der Wände Abfahrtsrampe teilweise 
bewehren der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen der Wände Ebene 08 BT C Parkhaus 
schalen von Treppenpodesten im Treppenhaus West 
Nacharbeiten im UG Sportbad BT D 
anbringen der Styrodurplatten Aussenwand in Achse A 
ausschalen der Deckenabschalung Decke ü UG BT E+C 
schalen der Wände BT B Rampe Ebene 10/11 
schalen der Konsole BT B Achse A" Ebene 10/11 
anlegen der weiteren SB 3 Wände im EG BT B/D 
teilweise zuschaleri der UG Zwischenwand im BT E 2 
schalen von Zwischenwänden im BT E 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Sif!§!!:l .................. ............... ............... ... r··· 

Stao,t 12/01 Seite "t 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN .......................................................... .................................................. .......... .. 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 194 vom 14.03.2017 . 
,----~-------~---~---· _ .. _·_·_··_·_·_·· ···;;~:itszeit:vo·;·_:; .. ~~~.:.~.·-~--·~~:·~i:·~.-;~::~~;~.~.:·~h·r· · · 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

max :tW ...... ~ C 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 Eisenflechter Temperatur- min .t}......... ° C 

3 Facharbeiter i..... Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis............ Uhr 

Witterung: 1:8:1 sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

betonieren der Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen der Wände Treppenhaus Ost Ebene 08 BT C Parkhaus 
bewehren der Wand in Achse D" BT B Rampe Ebene 10/11 
schalen der Konsole Achse A" BT B Rampe Ebene 10/11 
bewehren der SB 3 Wand im EG BT D Achse J 
schalen der Wände Lehrschwimmbecken 
schalen der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der Decke ü UG um das Vereinsbecken 

D Regen 

D Sturm 

schalen.bewehren und betonieren des 2.letzten Wandtakt Aussenwand Sportbad zur Abfahrtsrampe 
ausschalen der Bodenplatte Abfahrtsrampe BT A 1 +2 
anzeichnen und anlegen der aufgehenden Wände Abfahrtsrampe 
schalen und bewehren der Brüstung Decke ü UG am Ende BT C Rampe oben im Breich der Anfüllung 

anbringen der Styrodur Aussendämmung entlang Achse A 
schalen.bewehren und betonieren von Treppenpodesten im Treppenhaus West 
ausschalen der Unterkonstruktionen Wände Becken im BT A 

teilweise ausschalen der Decke ü UG BT E+C 
entfernen der Abdeckung Planen Decke ü UG BT E+C 
anbringen einer Absturzsicherung entlang Absturzkante 

Nacharbeiten im UG Sportbad BT D 
ausräumen des UG Sportbad 
auseinander bauen der Wandschalungen inkl.Aufdoppelungen Beckenwände 

Anlieferung Bewehrung Decke ü UG BT A 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 
D Frost 

1 

1 

--- Auftraggeber. ·············· ··········· ··················_··_···_··_···_··_··_···_··_···_··_ s_ta_n_d:_1_2_,_:_ufuagn:hme~~!D~~e:·~···::·~·~:~::·······:··.·····~~·;·~;~-~-



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

~\ Baustelle: Sportbad _FN .................... ........................................ ...... ......................... ......................... ... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 195 vom 15.03.2017 .....•........•. .• . ••••••.•.•.... •.......•.•...•...• 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachuntemehmer Arbeitszeit: von . 1.00 ........ Uhr bis 16:30 Uh 

2 Aufsichtführende 42Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +3 ........ 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 
• C ma, .. •.rn ...... 0 t 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
1 

Auszubildende 0 ganztägig O von ............ bis ............ Uhr 

Witterung: [gJ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

schalen.bewehren und betonieren der Brüstung Decke ü UG BT C Rampe 
teilweise ausschalen der Bodenplatte Rampe 
schalen und bewehren der letzten Wandscheibe Aussenwand Sportbad zur Abfahrtsrampe 
schalen der Decke ü UG ST A + B um das Schwimmerbecken und das Vereinsbecken 

Nacharbeiten im UG Sportbad 
schalen der Wände Lehrschwimmbecken 
schalen.bewehren und betonieren der Rampenwand BT B Ebene 10/11 
schalen und bewehren der Konsole Rampenwand Achse A" BT B Ebene 10/11 

D Regen 

D Sturm 

vorbereiten der Wandschalungen Matrizenwand«Reparatur der Matrize und nachschrauben des Belags 
schalen der Decke Auslauf Rutschenturm untere Ebene 
teilweise ausschalen der Decke ü UG BT E+C 
ausräumen des Bauschutt aus dem UG Parkhaus 
aufräumen der Baustelle 
schalen der Wände Treppenhaus BT C Ebene 08 
teilweise bewehren dieser Wände 
schalen des Lüftungsschacht Achse B'/N12 
ausschalen der Zwischenwand im UG BT E 2 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber. ............. ................... .................................. . Auftragnehmer: .si!1~!~ ............. ............................. .. ... 1 .... .. .. 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



1 
1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ....... ......................................................................................................... ... .... . 

J OSEF HEBEL ....... ················································ ................................................................................ , .... . 

Anzahl 

Baustellenbericht Nr .. 1~R............ vom .1~ .. Q~:~.Q~.7 . .................. ~··· 
Arbeitszeit:von 7.00 Uhr bis 16:30 U r ................. ················· Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

Temperatur: min. +3 ........ ° C max. :J:HL ... 0 b 
2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 
! 
1 3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Sehfechtwetter: 
Auszubildende Kroaten haben frei!! D ganztägig D von............ bis .......... .. Uhr 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

versetzen der Hohlwände Ebene 09 BT A Parkhaus 
zuschalen der Montageöffnungen an der Hohlwand 
teilweise ausschalen der Deckenabschalung Decke ü Ebene 07 BT A Parkhaus 
schalen der Wände Treppenhaus BT C Ebene08 
ausschalen der Treppenpodeste im Treppenhaus West 
stellen der Matrizenwand Takt 1 Abfahrtsrampe 
ausschalen der Brüstung am Ende der Decke ü UG BT C 
schalen der Wände Lehrschwimmbecken 
anbringen der Einbauteile Lehrschwimmbecken« ln W7 wurden die Einbauteile vergessen !! 
schalen der Decke ü UG BT B entlang dem Kursbecken 
schalen der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der Decke ü UG tieferer Teil am Auslaufbecken Rutschenturm 
verlegen der Styrodurplatten in Achse A 
schalen.bewehren und betonieren der letzten Aussenwand Sportbad 
schalen und bewehren des Lüftungsschacht in Achse N12/B' 
teilweise ausschalen der Rampenwand BT 8 Ebene 10/11 
bewehren und zuschalen der EG Zwischenwand BT D 
teilweise ausschalen der Decke ü UG BT E+C 
schalen der Maschinenfundamente 
Nacharbeiten im UG Sportbad 
ausschalen von Decken im BT C und UG Sportbad Becken 
verschliessen von Spannlöcher im Aussenbereich wegen Anfüllung 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 
D Schnee 

1 
D Frost 

1 

i 
i 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~lr.~!~ ........................................... ...... 
1 
..... . 

Staodc 12 / 01 se;t, 1 t" 1 



1 

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 
1 

FB Ol2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ................................................................................................................. ...... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr .. rn7......... .... vom .17.,9~:~.QH ..... ............ .l.. .. 
Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .J~:~!L ... + r 

······································································································································· ····· ...... . 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

Temperatur: min. +3 ........ ° C max. +16 ...... l C 
2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter 

Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 3 
Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende Kroaten haben frei!! D ganztägig O von........... . bis ...... ...... Uhr 

Witterung: l:8l sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

abräumen der Decke ü UG BT E+C wegen Abklebung am Montag 
ausschalen der Deckenabschalung Decke ü Ebene 07 
anbringen des Klappgerüst entlang Aussenwand 
betonieren der Hohlwand in Achse A" Ebene 09 BT A Parkhaus 
betonieren der Konsole Rampenwand in Achse A" BT B Ebene 10/11 
ausschalen der betonierten Aussenwand Sportbad Ecke Achse NN1 
bewehren und betonieren der Decke Auslaufbecken Rutschenturm BT A Sportbad 

schalen der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der Decke um den .Sprungturm am Vereinsbecken 
bewehren der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
bewehren der Wände Lehrschwimmbecken 
betonieren der Wände Lehrschwimmbecken hälftig 
schalen der Matrizenwand und anbringen eines Gerüst für Eisenflechter 

bewehren der Matrizenwand Takt 1 Abfahrtsrampe 
aufräumen des Arbeitsraum umlaufend Baustelle 

betonieren der Zwischenwand EG BT D 
ausschalen der Bodenplattenabschalung um den Kran 1 
anlegen und schalen der Zwischenwänden im BT E 2 
ausschalen von breits betonierten Zwischenwänden 

Nacharbeiten im UG Sportbad 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnee 
D Frost 

1 

i 

! 

. 1 

Stand, 

121 

:,uftragnehmec .Einsle ....••.....•....•....••.•... _. .•...•• Se;te , ·+·; Auftraggeber: ............. ..................................................... . 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 
1 

FB 09. -04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ....................................................................................................................... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 198 vom 20.03.2017 .......•.•........ . ......................... ...••.. . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 
Arbeitszeit: von .. ?.-.9.9......... Uhr bis .J~}9 . .' .... Uht 

1 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker 

max. :!J.?. ...... 0 f 
1 

T~mperatur: .min. +10 ...... ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis............ Uhr 

Witterung: ~ sonnig 
~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche / 

schalen der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der UG Decke Kinderbecken 
schalen der UG Decke am Sprungturm 
zuschalen und betonieren des Lüftungsschacht Achse B'/N12 
teilweise ausschalen der Decke ü UG BT E+C 
bewehren der Wände Matrizenwand Rampe A 1 
bewehren der Decke ü UG BT A um das Schwimmerbecken 
zuschalen der SB 3 Wand EG Achse J BT D 
einbauen der Lüftungsteile in Achse A durch Fa Wurzinger 
einbauen der Einbauteile Lehrschwimmbecken durch Wassertechnik 
ausschalen der am Freitag betonierten Konsole in Achse A" BT B Ebene 10/11 Parkhaus 
ausschalen der Wand BT B Rampe Ebene 10/11 Parkhaus 
schalen und bewehren der Konsole BT B Ebene 10/11 Parkhaus 
anbringen des Hängegerüst entlang BT A Parkhaus Ebene 09 
teilweise schalen der Aussenwand Achse G" BT B Rampe Ebene 09/10 
Nacharbeiten im UG Sportbad 

ausschalen der Decke ü UG BT B 1 
ausschalen der betonierten Aufkantung Lehrschwimmbecken zum Schwimmerbecken hin 
Abdichtung Decke BT E+C durch Fa Fahro 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnee 
D Frost 

i 

! 
1 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Staod 

121 

:,uftragnehmer ~;~~!~ . . ................. ........... ~~ ; I; ; 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09 -04 

~\ Baustelle: Sportbad_FN ......................................................................................... .. ..... ........................ . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 199 vom 21.03.2017 , •• .......•...•. ••. ········ ······ ·············· ······~··· 
.-----.--- -------.----r---------, Arbeitszeit:von . 7.00 ........ Uhr bis „1 6:30 ..... ut Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 
i 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. :t.1.9. ...... • C max. :!"J?. ...... • C 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: 0 sonnig 

[8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen der UG Decken BT A+B Sportbad 
bewehren der Decke Kinderbecken 
bewehren der Decke ü UG BT A 2 um das Schwimmerbecken und den Rutschenturm 
schalen,bewehren und betonieren der Aufkantung Auslaufbecken Rutschenturrn 

abschalen der Decke 
anbringen der umlaufenden Einbauteile 
ausschalen der am Vortag betonierten SB 3 Wand Takt 3 EG in Achse J 
«<Nachbehandlung durch abhängen der ausgeschalten Wand 
teilweise anfertigen der Aufdoppelung für Matrizenwand aussen 
schalen der Wände BT B Rampe Achse G" Ebene 10/11 
anbringen der Hängegerüste entlang Parkhaus 
Nacharbeiten im UG Sportbad 
schalen und bewehren des Fluchttreppenschacht Ost 

Geräteeinsatz: 
2 ~ -Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . staadc 

121 

:,uftragnehmer .. ~m§!~ ..................................... ;;::;:·;-+; 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung 

~\ Baustelle: Sportbad. FN .................................................................................................................. ..... . 

JOSEF HEBEL ........................................................................................... .................................................... ..... 

Baustellenbericht Nr. 200 vom 22.03.2017 ············· ····· ............... .................. . 

2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 

Arbeitszeit: von .. ?.·.9.9. ..... ;., Uhr bis .J!L~9 ...... u1r 

Temperatur: min .. ~.1.9....... • C max. :~J.?. ...... • b 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von bis 

Witterung: D sonnig 

[8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

schalen der Decken ü UG um das Schwimmerbecken und Lehrschwimmbecken 
schalen.bewehren und betonieren der Aufkantung Teil 2 Lehrschwimmbecken 
schalen.bewehren und betonieren der Wände Solebecken um Treppenabgang 

bewehren der Decke Kinderbecken 
teilweise bewehren der Decke ü UG um das Vereinsbecken 
anbringen der Einbauteile Decke ü UG um das Schwimmerbecken 

abschalen der Decke um das Schwimmerbecken 
betonieren der Decke ü UG um das Schwimmerbecken 
schalen der Matrizenwände Rampe 
anbringen der Einbauteile Wassertechnik und Lüftung 
<«stemmen des Beton für nicht installierte Einbauteile Lehrschwimmbecken 

««nicht in der Bodenplatte installiert!!!!! 
schalen.bewehren und betonieren des Abgang Fluchttreppen Ost 

teilweise schalen des Fluchttreppenabgang West 
schalen der Wände BT 8 Rampe Ebene 10/11 
schalen der Wände BT C Parkhaus Ebene 08 
ausschalen des Lüftungsschacht Achse 8'/N12 
Anlieferung Schalung Rutschenturm 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

[8J Regen 

D Sturm 

Uhr 

D Schnee 

D Frost 

i 

1 

1 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: J~i!'l~!~ .................................................. J .... . 

Stand: 12 / 01 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09. -04 

~\ Baustelle: Sportbad_FN ............... .... : .............................................................................................. ..... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 201 vom 23.03.2017 .....•••.•........ ····· ·· ····· ··· ···· ······· ·· ····· · 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von . 7.00 ........ Uhr bis „16:30 ..... U r 

2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +10 ...... • C max. +1_8 ...... 0 iC 
' 3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von ............ bis ............ Uhr 

Witterung: ~ sonnig D Regen 

D bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten I Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

ausschalen der Aufkantung Lehrschwimmbecken 
anschalen der Decke ü UG C 4 
anbringen der Lüftungseinbauteile durch Fa Wurzinger 
ausschalen der Wände Solebecken am Treppenabgang 
anschalen der UG Decke an das Solebecken 
entfernen der Abschalungen an der am Vortag betonierten Decke ü UG BT A 2 
anbringen der Geländer um das Schwimmerbecken 
bewehren der Decke ü UG um das Vereinsbecken B 4 
teilweise zuschalen der Matrizenwand Takt 1 Abfahrtsramp~ BT A 1 

teilweise ausschalen der EG Zwischenwand -BT D 
stellen von Wandschalungen Zwischenwände UG BT E 2 
mauern von Kalksandwänden im UG BT E 2 
bewehren der Bodenplatte Kinderbecken 
anzeichnen der gesamten Stützen BT A Ebene 09 
ausschalen der Stützen BT C Ebene 08 
vorbereiten der Stützenschalungen für 6 Stützen BT A Ebene 09 
Nacharbeiten im UG Sportbad 
ausschalen der Decke ü UG BT E+C teilweise 
schalen,bewehren und betonieren der Ziwschenwand Auflager Fluchttreppe Ost Sportbad 
entfernen des Restbeton durch Bagger Fa Assbau 
einheben der Kalksandsteine für Abmauerungen UG BT D 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

D Schnee i 
D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~!D§!~ ........................................ ........ j ...... . 
Stand: 12 / 01 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB O .2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ............................................................................................. .................... ..... .. 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 202 vom 24.03.2017 ...••• •. ...... .... . ......................•......... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer 

2 Aufsichtführende 39Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter 

Arbeitszeit: von 7 .00 ················· Uhr bis „13:30...... 1hr 

max.;"!:rn ...... j C Temperatur: min . . T.9......... ° C 

3 Facharbeiter Eisenflechter Eberh. 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: D sonnig 

l:8l bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

bewehren der Decke ü UG BT 84 
bewehren der Decke ü UG BT C4 
schalen der Decke ü UG BT E 2 
abschalen der Decken BT B4+C4 
anbringen der Einbauteile in die Decken 
anbringen von Absturzsicherungen an den Deckenkanten und Becken 

schalen des Lüftungsschacht Achse E/N1 
ausschalen der Auflagerwand Treppenläufe Fluchttreppenhaus Ost 

Anlieferung der weiteren Treppenläufe 
versetzen des Treppenlauf 1 Fluchttreppenhaus Ost 
ausschalen der Decken ü UG BT E+C 
schalen der Matrizenwand BT A 1 
schalen des Fluchttreppenhaus West 
ausschalen bereits betonierter UG Wände 
schalen von UG Zwischenwänden im BT E 2 
einheben der Kalksandwände ins BT E 2 
teilweise mauern der Kalksandwände UG BT E 2 
schalen der Zwischengurte Beton für Kalksandwände 
schalen von Stützen im BT A Ebene 09 
Abklebung der Decken ü UG BT E+C durch fa Fahro 
teilweise abräumen der Fläche entlang ZF Arena für Anfüllung am 03.04.17 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

1 

1 

Auftraggeber: ................................................................. .. Auftragnehmer: .Einsle ........................................... ...... .J.. .. . 
staodc 12101 Se<e 1 t 1 




